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Forstbetrieb Dorneckberg, 4145 Gempen: Beitrag aus dem Swisslos-Fonds an die 
Weiterführung des Projektes «Förderung der wildlebenden Honigbiene im Wald» 
  

1. Erwägungen 

Der Forstbetrieb Dorneckberg, Gempen, ersucht um einen Beitrag aus dem Swisslos-Fonds an die 
Weiterführung des Projektes «Förderung der wildlebenden Honigbiene im Wald». Seit dem Jahr 
2019 läuft das Projekt am Dorneckberg mit dem Ziel, den ursprünglichen Lebensraum der wild-
lebenden Honigbienen wiederherzustellen. Ziel der 1. Phase des Projektes war es, Honigbienen 
in ihrem ursprünglichen Lebensraum Wald anzusiedeln, wo sie als wildlebende Bienen artge-
recht und naturnah überleben können. Dieser Zustand wurde mit Klotzbeuten in Einzelaufstel-
lung wiederhergestellt. Die Beuten wurden regelmässig überwacht und durch Fachspezialisten 
betreut. Der Anteil der überlebenden Bienenvölker wuchs in den drei Versuchsjahren auf 50 %. 

Vom Projekt profitieren neben den Bienen selber auch die Imkerei und die Blütenpflanzen-
Diversität im Wald. Neue Kenntnisse über ideale Artenzusammensetzungen oder Unterhalts- 
und Schnittzeitpunkte können abgeleitet und in der Praxis zugunsten der Natur angewendet 
werden. Aufgrund der bereits gewonnenen Erkenntnisse soll das Projekt um weitere vier Jahre 
verlängert werden. In der 2. Phase des Projektes werden weitere Bienenstandorte geschaffen 
und diese sowie die bestehenden aufgewertet. Mit den gewonnenen Erkenntnissen ist es mög-
lich, Bewirtschaftungsgrundsätze für den Wald abzuleiten. Es können gezielt Pflanzen stehen 
gelassen, gefördert oder aktiv eingebracht werden, welche für Bienen und andere Bestäuber 
von unverzichtbarer Bedeutung sind. Die Gesamtkosten für das Projekt sind mit Fr. 163'000.00 
budgetiert. Die finanzielle Unterstützung durch das Amt für Wald, Jagd und Fischerei bezieht 
sich ausschliesslich auf Teilbereiche des Projektes mit direktem forstlichem Bezug. 

2. Beschluss 

2.1 Dem Forstbetrieb Dorneckberg, Gempen, ist an die Weiterführung des Projektes 
«Förderung der wildlebenden Honigbiene im Wald» ein Beitrag von insgesamt 
Fr. 30'000.00 aus dem Swisslos-Fonds zugesprochen. 

2.2 Diese Beitragszusicherung ist auf 5 Jahre ab dem Datum dieses Beschlusses befristet 
und erlischt nach Ablauf dieser Frist ohne Weiteres. 

2.3 Es ist in den Werbeunterlagen und allgemein in geeigneter Form publik zu machen, 
dass es sich um ein Engagement des Swisslos-Fonds des Kantons Solothurn handelt. 

2.4 Den Vorgaben des kantonalen Bieneninspektorates des Amtes für Landwirtschaft 
sowie jenen des Amtes für Wald, Jagd und Fischerei (AWJF) ist Folge zu leisten. 

2.5 Die Tierseuchengesetzgebung muss eingehalten werden. 
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2.6 Das aus dem Projekt generierte Wissen ist durch die Projektherrschaft mit einer 
geeigneten Handlungsempfehlung weiterzugeben, insbesondere an Forstfachleute 
und Forstbetrieb im Kanton Solothurn. 

2.7 Die Kommunikation zum Projekt erfolgt in Abstimmung mit dem Kanton. 

2.8 Die Abteilung Swisslos-Fonds ist ermächtigt, den Beitrag jeweils auf Antrag des Amtes 
für Wald, Jagd und Fischerei (AWJF) zulasten des Kontos Swisslos-Fonds (Auftrag 
83592) wie folgt anzuweisen: 

2.8.1 Fr. 7'500.00 (1. Tranche) im Jahr 2022, nach Erhalt eines Zwischenberichtes (zuhanden 
AWJF und kant. Bieneninspektorat) sowie einer Rechnung mit Einzahlungsschein; 

2.8.2 Fr. 7'500.00 (2. Tranche) im Jahr 2023, nach Erhalt eines Zwischenberichtse (zuhanden 
AWJF und kant.Bieneninspektorat) sowie einer Rechnung mit Einzahlungsschein; 

2.8.3 Fr. 7'500.00 (3. Tranche) im Jahr 2024, nach Erhalt eines Zwischenberichtes (zuhanden 
AWJF und kant. Bieneninspektorat) sowie einer Rechnung mit Einzahlungsschein; 

2.8.4 Fr. 7'500.00 (4. Tranche) im Jahr 2025, nach Erhalt des ausführlichen Schlussberichtes 
(zuhanden AWJF und kantonales Bieneninspektorat) sowie einer Schlussabrechnung 
mit Einzahlungsschein. 
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